
Isabel García referiert in der Philipp-
Schaeffer-Bibliothek über die Kommunikati-
on zwischen Mann und Frau 
 
Am Donnerstag, dem 11.06.2015 um 19.30 
Uhr kommt  Isabel Garcia bereits zum vierten 
Mal in die Stadtbibliothek und stellt ihr neues 
Hörbuch Ich REDE. Mit einer Frau vor: 
Frauenversteher werden und Macho bleiben. 
Von den Männern erwartet frau heutzutage viel. 
Er soll verständnisvoll sein, stark auftreten, 
Gefühle erahnen und dies sowohl im Beruf, als 
auch zu Hause 
oder beim Flirten 
in einer Bar. In 
diesem Hörbuch 
geht es erst ein-
mal um die Unter-
schiede zwischen 
Mann und Frau. 
Gibt es die über-
haupt?  
Dabei werden die 
Bereiche Neuro-
wissenschaften, 
Hormone, Erzie-
hung und soziale 
Strukturen be-
leuchtet. Sie wer-
den erstaunt sein, 
wie klein die Un-
terschiede in Wirk-
lichkeit sind und 
sich danach sofort 
fragen: Wieso 
reden wir dann 
dennoch aneinan-
der vorbei und wie 
kann mann mit 
frau konstruktiver 
kommunizieren? 
Wenn Sie die wis-
senschaftlichen 
Hintergründe ver-
standen haben, 
dann bekommen 
Sie konkrete Tipps an die Hand, wie Sie sowohl 
authentisch bleiben, trotzdem Frauen besser 
verstehen und zielgerichtet kommunizieren. 
 
Isabel Garcia wird dieses Hörbuch in gewohnt 
lockerem Stil vorstellen: Sie werden schmun-
zelnderweise viele Kniffe erfahren, um bei der 
Tochter in Zukunft klarer Grenzen zu ziehen, 
als Chef die Mitarbeiterin optimal zu motivieren 
und als Verführer erfolgreich zu sein. 

Isabel García, Diplomsprecherin, 1969 in Ham-
burg geboren, studierte Gesang und arbeitete 
als Radio- und Fernsehmoderatorin. 2009 grün-
dete sie den Buchverlag Sessel Records & 
Books, in dem sie ihren Hörbuch-Bestseller Ich 
REDE. Kommunikationsfallen und wie man sie 
umgeht herausbrachte. Seit 2010 steht sie als 
Rednerin auf der Bühne und sorgt deutschland-
weit für ausverkaufte Häuser. Mittlerweile gibt 
es fünf Hörbücher, zwei Bücher und eine App. 
 
Die Veranstaltung findet im Rahmen der dies-

jährigen Hörbuch-
Präsentation Hör-
Gut Berlin-Mitte 
2015 vom 20.04.-
12.06.2015 statt: 
Unter dem Motto 
„Gestern auf der 
Messe - heute in 
Berlin“ können 
sich die  Besucher 
der Ausstellung 
einen umfassen-
den Überblick über 
die neusten Pro-
duktionen zahlrei-
cher Verlage ver-
schaffen. 
Neben allen Ge-
winnern des Deut-
schen Hörbuch-
preises 2015 sind 
Hörspiele und Le-
sungen, darunter 
viele aktuelle Best-
seller, sowie Sach-
hörbücher zu den 
unterschiedlichs-
ten Themen und 
für verschiedene 
Altersgruppen im 
Angebot.  
 
 
 

Die Veranstaltung findet in Kooperation mit dem 
Verlag Sessel Records & Books statt.  
Eintritt frei. 
http://www.sesselbooks.de/ 
 
Philipp-Schaeffer-Bibliothek 
Brunnenstr. 181, 10119 Berlin 
Tel.: 9018 2 4444 
E-Mail: schaeffer@stb-mitte.de 

Zu lesen fängt man in der Mitte an -  
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Was mir allein schwerfällt zu  
verlassen, ist meine eigene oder die 
öffentliche Bibliothek. Ohne Bücher 

auf der Welt wäre ich längst  
verzweifelt. 

Arthur Schopenhauer (1788 - 1860) 

Ich REDE. mit einer Frau  

Ich REDE©SESSEL RECORDS & BOOKS 

©SESSEL RECORDS & BOOKS 
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Frettchenland 

Rainer Wittkamp liest in der Stadtbibliothek Berlin-Mitte 

Am Donnerstag, dem 11. Juni 2015, um 19.30 Uhr ist der Autor 
Rainer Wittkamp mit seinem neuen Krimi Frettchenland im 
Krimsalon der Bruno-Lösche-Bibliothek zu 
Gast. 

Sensible Daten, politische Ränkespiele und 
Nacktselfies: Martin Nettelbeck und Wilbert 
Täubner vom Berliner LKA müssen in den 
höchsten politischen Kreisen Fingerspitzenge-
fühl beweisen … 

Lotte Weiland bezahlt einen Undercover-
Einsatz im Regierungsviertel mit dem Leben. 
Die Personenschützerin hat beim Bundestags-
abgeordneten des Atommüllendlager-
Kostenausschusses Daten entwendet, die ihr 
Mörder nur zu gern an sich nimmt. Luise Wei-
land ist steinalt und steinreich. Zwar sind ihre 
Zeiten als beste Sportschützin Deutschlands 
schon einunddreißig Jahre her, doch als ihre 
Enkelin innerhalb der Bannmeile umgebracht 
wird, öffnet sie wieder ihren Waffenschrank ... 
Norbert Füting, seines Zeichens parlamentari-
scher Staatssekretär, gerät immer weiter in 
Bedrängnis und lernt daraus, dass man seiner Praktikantin mit 
einem IQ von 159 keine Nacktselfies schicken sollte. Kriminal-
rätin Jutta Koschke sorgt sich um ihre Ehe, denn ihr Mann Gün-
ther ist merkwürdig schweigsam. Als sie einen an ihn gerichte-
ten Brief heimlich öffnet, wird ihr alles klar und gleichzeitig zieht 
es ihr den Boden unter den Füßen weg.  

Rainer Wittkamp wurde in Münster/Westfalen geboren und 
studierte an der FU Berlin. Seit 1992 führte er Regie bei TV-
Produktionen und Industriefilmen, schrieb Drehbücher für Fern-
sehserien. Seit 2013 veröffentlicht er Kriminalromane mit dem 

Berliner Ermittler Martin Nettelbeck. Frettchen-
land, der dritte Band der Reihe, erscheint im 
Mai 2015 und ist im xxx Verlag erschienen. 

Der Krimisalon der Bruno-Lösche-Bibliothek 
- einzigartig in Berlin - bietet seit  2008 annä-
hernd 6.000 Krimis zum Schmökern und zum 
wohligen Schaudern. Neben Klassikern von 
Agatha Christie oder Sir Arthur Conan Doyle 
und Büchern von populären deutsch- und 
fremdsprachigen Autoren sind auch zahlreiche 
Titel weniger bekannter Schriftsteller im Ange-
bot. Außerdem können mehr als 1500 
„kriminelle“ Hörbücher, über 600 Kriminalfilme 
auf DVD sowie konventionelle 
und elektronische Detektiv- 
und Krimi-Spiele (für PC, Wii- 
und Nintendo DS-Konsolen) 
ausgeliehen werden.  
. 
 

Bruno-Lösche-Bibliothek 
Perleberger Str. 33, 10559 Berlin 
Tel.: 9018 3 3025 
E-Mail: loesche@stb-mitte.de 
 

Rainer Wittkamp©Rainer Wittkamp 

PowerAct - Ihr starker Auftritt  

Sich selbstbewusst und ausdrucksstark präsentieren 
Veranstaltung mit Karin Seven in der Stadtbibliothek Berlin
-Mitte 
Am Dienstag, dem 16.06.2015, um 18.00 Uhr präsentiert die 
Schauspielerin und Sprecherin Karin Seven 
in der Bibliothek Tiergarten-Süd ihr Buch 
PowerAct – Ihr starker Auftritt. 
 
Ein starker Auftritt beim großen, öffentlichen 
Auftritt oder bei der Präsentation im kleineren 
Kreis ist bereits mehr als die halbe Miete zum 
Erfolg. Karin Seven, Schauspielerin und Trai-
nerin, zeigt in PowerAct, wie der überzeugen-
de Auftritt gelingt – ganz abseits aufgesetzter 
Posen und antrainierter Gesten.  
Viele Menschen beherrschen es aus dem 
Stehgreif: Den großen Auftritt hinzulegen, 
ohne wirklich allzu viel zu sagen. Dennoch 
begeistern sie ihr Publikum. Und dann gibt es 
diejenigen, die sich durch Fachkompetenz, 
innovative Ideen und Weitblick auszeichnen 
– sich im Vortrag aber leider, getrieben von 
Unsicherheit und Lampenfieber, hinter ihrem 
Rednerpult verstecken und an den Notizen 
festklammern. Begeisterungsfähigkeit, Dyna-
mik, Überzeugungskraft: Fehlanzeige. 
Die Schauspielerin, Regisseurin und Trainerin Karin Seven 
beschreibt in ihrem Buch „PowerAct“, wie man an einem selbst-
bewussten und professionellen Auftritt arbeiten kann. Ihr Credo: 
Jeder hat den wahrhaftigen, starken und damit überzeugenden 
Ausdruck in sich – man muss ihn nur wachrufen. Denn sei es 
durch Erziehung oder gesellschaftliche Konventionen, durch 
Erfahrung oder Imitation: Viele Menschen haben auf ihrem Weg 
das verloren, was ihren natürlichen und starken Ausdruck aus-
macht. Der Autorin geht es dabei dezidiert nicht darum, sich 

Verhaltensweisen und Körpersprache anzutrainieren. Authenti-
sche Präsenz lässt dies alles überflüssig werden und verschafft 
jedem die notwendige Glaubwürdigkeit, so Karin Seven. Ihr 
kommt es auf die innere Haltung an, das eigene Selbstbewusst-

sein und darauf, sich der eigenen Stärken 
bewusst zu werden. 
Basierend auf den Erkenntnissen des Neu-
rolinguistischen Programmierens, der F.M. 
Alexander-Technik und dem Method Acting 
präsentiert Karin Seven effektive Methoden 
zur Vorbereitung auf öffentliche Auftritte, 
Vorträge und Präsentationen. Von ganz 
konkreten Übungen zur Haltung der Arme, 
Beine und Schultern bis hin zu Imaginations- 
und Atemübungen führt sie in ihrem Buch 
Schritt für Schritt hin zu den eigenen natürli-
chen und unverfälschten Ressourcen, die 
den authentischen und starken Auftritt aus-
machen. 
Das Buch ist bei Haufe erschienen. 
Karin Seven arbeitet seit 30 Jahren als 
Schauspielerin, Sprecherin sowie Regisseu-
rin und bringt ihre Erfahrung in diesem Be-
reich in Firmen, Unternehmen und in vielen 
anderen Berufslandschaften ein. Sie coacht 
seit zwanzig Jahren alle Berufsgruppen: 

Mitarbeiter, Manager bis hin zur Chefetage, Angestellte wie 
Selbstständige, Schauspieler und Kunstschaffende, Anfänger 
wie Profis. Eintritt frei. 
Weitere Informationen unter: www://ihr-starker-auftritt.de 
 
Bibliothek Tiergarten-Süd 
10785 Berlin, Lützowstr. 27, 
Tel.: 2300-3088 
E-Mail: tiergarten-sued@stb-mitte.de  

 ©www://ihr-starker-auftritt.de 

©grafit 
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Fragmente 

Lesung mit Emrah Serbes in der Bibli-
othek am Luisenbad 

Am Montag, dem 15. Juni 2015, um 
19.00 Uhr ist der  Autor Emrah Serbes 
mit seinem Buch Fragmente in der Bibli-
othek am Luisenbad zu Gast. Auch die 
Verlegerin des binooki Verlages Selma 
Wels, die das Buch aus dem Türkischen 
übersetzt hat, wird anwesend sein.  

Der binooki Verlag feiert mit dieser Veran-
staltung auch gleichzeitig seinen 4. Ge-
burtstag. 

In seinen Fragmenten wirft Emrah Ser-
bes, enfant terrible der jungen türkischen 
Literatur, melancholische Schlaglichter 
auf den Irrsinn des Lebens. Kleine Ge-
schichten und abgedrehte Gedankenspie-
le geben sich die Klinke in die Hand, und 
alle stellen die ewige Frage, an der keiner 
von uns vorbeikommt: Was soll das ei-
gentlich alles? 
Ein junger Mann schreibt eine Enzyklopä-
die der Gefühle, von leicht bis unerträg-
lich, die unbedingt von hinten zu lesen ist; 
ein anderer verschwindet langsam – mit 
jedem Menschen, 
der aus seinem Leben tritt, ein Stückchen 
mehr; alte Fotos erzählen die Geschichte 
eines Sommers, aber hat das, woran wir 
uns erinnern, jemals wirklich existiert? 

Serbes, der Schöpfer der Kultfigur 
„Behzat Ç.“, erweist sich in diesen kurzen 
Texten als kluger und aufmerksamer Be-
obachter der Gegenwart und als ein 
Schelm mit hintersinnigem Humor. 
 
Emrah Serbes, 1981 in Yalova geboren, 
studierte Theaterwissenschaften in Anka-
ra. Er zählt zu den erfolgreichsten Auto-
ren in der Türkei. Wegen seiner freien 
Äußerung stand er schon vor Gericht. 
Erneut ermittelt die Istanbuler Staatsan-
waltschaft gegen ihn wegen 
„Majestätsbeleidigung“ des türkischen 
Staatspräsidenten Recep Tayip Erdoğan  

 
 
 

 
 
 
 
 

und seines Sohns Bilal. Die Veranstaltung 
findet im Rahmen der Lese-Reihe Türki-
scher Salon im Puttensaal statt. 
 
In Kooperation mit dem binooki Verlag 
und mit freundlicher Unterstützung des 
Berliner Autorenlesefonds. 

Eintritt frei. 

Bibliothek am Luisenbad 
Travemünder Str. 2/Ecke Badstraße, 
13357 Berlin 
Tel.: 9018 4 5610 
E-Mail: luisenbad@stb-mitte.de 
 

Emrah Serbes©Emrah Serbes 

Sommerabend mit Lesung und Live-Musik 

Sabine Kebir liest in der Stadtbiblio-
thek Berlin-Mitte  
 
Am Mittwoch, den 24.06.2015, um 18.30 
Uhr  lädt die Hansa-Bibliothek zu einer 
Lesung mit Live-Musik in den großzügi-
gen Atrium-Garten ein.  
 
Sabine Kebir liest aus dem mit ihrem 
Mann Saddek gemeinsam verfassten 
Buch Zwei Sultane. Von Liebe und Lie-
besliebe. 
„Das ultimative Buch zur heutigen Weltla-
ge“ oder: „Wie Orient und Okzident gene-
sen können“. 
Im Harem der aus 1000 und eine Nacht 
bekannten Sultansbrüder Schahsamen 
und Schahriar finden Dinge statt, die sie 
sich nicht einmal in ihren schlimmsten 
Albträumen vorstellten. Schahriar rächt 
sich grausam. Saddek und Sabine Kebir 
gingen detektivisch der Frage nach, wa-
rum es Scheherasade gelingen konnte, 
ihn zu bändigen. Und sie erzählen, was 
1000 und eine Nacht verschweigen: wie 
Schahsamen durch harte Erfahrungen 
lernt, dass Frauen, Sklaven, Tiere und 
Geister den gleichen Anspruch auf Glück 
haben wie er selbst.   
Die musikalische Untermalung der Le-
sung gestaltet Tatjana Pavlenko (Violine). 
Dr. Sabine Kebir, geboren 1949 in 
Leipzig, studierte von 1967 bis 1972 an 
der Humboldt-Universität in Ost-Berlin, 
wo sie seit 1955 lebte. 1976 promovierte 

sie, 1977 bis 1988 wohnte sie in Algier. 
1989 habilitierte sie in West-Berlin. Sabi-
ne Kebir ist mit dem algerischen Mär-
chenerzähler und Regisseur Saddek el-
Kebir verheiratet. Mit ihm zusammen hat 
sie mehrere Kinderbücher nach kabyli-
schen Volksmärchen verfasst. 
Tatjana Pavlenko, in Kiew /Ukraine ge-
boren, zog im Alter von 12 Jahren mit 
ihren Eltern nach Berlin. Sie erhielt ihre 
künstlerische Ausbildung im Fach Violine 
an der Musikhochschule in Hannover und 
München. Vor einiger Zeit kehrte sie in 
ihre Wahlheimatstadt Berlin zurück. Hier 
beginnt für sie der Weg als freischaffende  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Geigerin und Sängerin. Seit drei Jahren 
widmet sie sich intensiv der Methode von  
F.M. Alexander und dem fundierten Vio-
linunterricht von Kindern und Jugendli-
chen. Eintritt frei.  
 
Hansabibliothek 
Altonaer Str. 15, 10557 Berlin 
Tel.: 9018 3 2156 
E-Mail: hansa@stb-mitte.de 
 

Sabine Kebir©Sabine Kebir 

Fragmente©binocki 

©binocki 

©Berliner 
Autorenlese-

fonds 

©Peoples Globalization Edition  
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Eröffnung der Schiller-Bibliothek am Leopoldplatz 

Die Bibliothek eröffnet voraussichtlich am Montag, den 29.06.2015 mit einem bunten Programm mit Lesungen, Führungen und 
einer Ausstellung des Carlsen Verlages.  
Um 18.00 Uhr gibt es mit Claus-Dieter Steyer eine Buchvorstellung seines neuen Ausflugsführers Geheime Orte in Berlin. Eintritt 
frei. 
Die neue Mittelpunktbibliothek vereinigt die bisherige Schiller-Bibliothek mit der @hugo-Jugendmedienetage in der Hugo-
Heimann-Bibliothek an einem Standort. Medien und Veranstaltungen für Jugendliche und junge Erwachsene sind der Schwer-
punkt der neuen Bibliothek. 
Kurz vor dem  endgültig bestätigten Termin wird ein Sondernewsletter ausführlich über die neue Bibliothek und die Eröffnung 
informieren.

Der Neubau der Mittelpunktbibliothek, der durch das Programm „Bibliotheken im 
Stadtteil“ (BIST) mit Mitteln aus dem Europäischen Fonds für regionale 
Entwicklung (EFRE) und dem Bund-Länder-Programm Aktive Zentren (AZ) 
gefördert wird, bildet den Auftakt für eine stadträumliche und das 
Bildungsangebot betreffende Aufwertung dieses zentralen Bereichs des 
Weddings. 
 

Schiller-Bibliothek 
Müllerstr. 149, 13353 Berlin 

Die neue Mittelpunktbibliothek©AV1 Architekten 
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